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Das Fernsehunternehmen “Inter” dementiert den faktischen Besitz des Kanales durch den Teilhaber des
Unternehmens “RosUkrEnergo” Dmitrij Firtasch.

Das Fernsehunternehmen “Inter” dementiert den faktischen Besitz des Kanales durch den Teilhaber des
Unternehmens “RosUkrEnergo” Dmitrij Firtasch.

Dies ist einer Mitteilung des Pressedienstes des Fernsehunternehmens zu entnehmen.

Die ‘Ukrainskaj Nesaleshna TW-Korporazija’ (Fernsehsender ‘Inter’) teilt mit, dass gemäß dem Aktionärsregister,
Dmitrij Firtasch kein Aktionär des Unternehmens ist”, heißt es in der Erklärung.

Das Fernsehunternehmen teilte mit, dass seine Aktionäre die Gesellschaft mit beschränkter Haftung “Ukrajinskij
Media-Projekt”, die Offene Aktiengesellschaft “Perwyj Kanal” (29%) und die Gesellschaft mit beschränkter
Haftung “Pegas Telebatschenja” (10%) sind.

“Der ‘Telekanal ‘Inter’‘ ist ein profitables Fernsehunternehmen und im Verlaufe von 12 Jahren einer der größten
Steuerzahler in der Ukraine und existiert von Einnahmen, welche aus dem Verkauf von Fernsehwerbung erhalten
wurden”, heißt es in der Erklärung.

Dabei betonte das Unternehmen, dass es die Versuche der Organe der ausführenden Macht sich in die
Informationspolitik des Senders einzumischen, für unzulässig hält, genauso wie Bewertungen der Tätigkeit der
Journalisten und des schöpferischen Kollektives.

“Ehrlichkeit, Objektivität und Unabhängigkeit sind die Hauptprinzipien bei der Verbreitung von Ereignissen durch
den Fernsehsender ‘Inter’”, erklärte das Fernsehunternehmen.

“Inter” bittet den Pressedienst des Ministerialkabinetts sich der ungerechtfertigten Kommentare an die Adresse
des Fernsehsenders zu enthalten und nicht auf sich die Funktionen der Organe der Ermittlung, der
Staatsanwaltschaft und der richterlichen Gewalt zu übernehmen.

Wie die Agentur mitteilte, hatte sich vorher Premierminister Julia Timoschenko geweigert an politischen
Programmen auf dem Fernsehsender “Inter” teilzunehmen (heute vor einer Woche trat dort Dmitrij Firtasch in der
Sendung “Swoboda” auf).

Die Abteilung für Öffentlichkeitsarbeit beim Sekretariat des Kabinetts erklärte darauf, dass Firtasch gegenwärtiger
Besitzer des Senders “Inter” ist.

In der Erklärung heißt es, dass Timoschenko sich entschieden hat die politischen Programme von “Inter” solange
zu ignorieren, wie die Journalisten, Leiter und Besitzer des Kanals nicht aufhören, die Freiheit des Wortes zu
zerstören und sich nicht an das Wesen ihres Berufes erinnern – Ehrlichkeit, Objektivität und Unabhängigkeit.
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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